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Apotheken

Bau- und
Heimwerkermärkte

Fitness/Tennis/Squash/
Golf

Rund umsHaus

Heizung/Sanitär/Solar

Hörgeräte/Akustiker

Möbel Teefachgeschäfte

Veranstaltungen/Konzerte

Alle AboCard-
Partner auf
einen Blick!
www.weser-kurier.de/abocard

Werben Sie hier für Ihr
Unternehmen!
Jetzt AboCard-Partner werden:
Telefon 0421/36364420

Abonnenten
shoppen günstiger!
Jede Woche neue AboCard-
Partner in Ihrer Nähe.

Vielseitiges Vergnügen!
Als Abonnent exklusive Angebote sichern.

www.weser-kurier.de/abocard

Exklusiv

Hier sparen Sie mit Ihrer AboCard!
AboCard-Service
. . . für unsere Abonnenten:

. . . für unsere Partner-Unternehmen
und Inserenten:

0421/3671 - 6677

KatrinWachholder
Tel. 04 21 / 36 71 - 41 45 · Fax 04 21 / 36 71 - 41 46
E-Mail: katrin.wachholder@weser-kurier.de

CorneliaMießner
Tel. 04 21 / 36 71 - 48 55 · Fax 04 21 / 36 71 - 41 41
E-Mail: cornelia.miessner@weser-kurier.de

Apotheke zur goldenen Kugel
Inh. Horst BartholomäInh. Horst BartholomäInh. Horst BartholomäInh. Horst Bartholomä
Hamburger Str. 220
28205 Bremen
Tel. 0421/446965
Komplettes Sortiment 3%3%3%3%
Âpotheken und verschreibungspflichti-
ge Arzneimittel und weitere Rabatte
ausgenommen.

Völz Eisenwaren, Werkzeuge,
SicherheitstechnikSicherheitstechnikSicherheitstechnikSicherheitstechnik

Hastedter Heerstr. 121

28207 Bremen

Tel. 0421/ 444491

Komplettes Angebot 3%3%3%3%

20%
auf Clubmitgliedschaften

von 3 bis 24 Monaten

Zur Munte 23–25 • 28213 Bremen
Tel. 0421-2024460

www.sportlounge-munte.de

Otto G. Balder Samen

und Gartenfachmarktund Gartenfachmarktund Gartenfachmarktund Gartenfachmarkt

Wachtstr. 22

28195 Bremen

Tel. 0421/ 323447

Komplettes Sortiment 2%2%2%2%

Restposten ausgenommen.

BSH Bremer Sanitäre

Hastedter Heerstr. 26

28207 Bremen

Tel. 0421/ 498383

Bäder, Solar, Heizung 4%4%4%4%

Angebote und Festpreise ausgenommen

Keibel Hörgeräte
Carl-Ronning-Str. 4-6

28195 Bremen

Tel. 0421/ 1786875

Batterien und Fernseh-Zubehör 5%5%5%5%
Sonderangebote ausgenommen.

Keibel Hörgeräte
An der Weide 35

28195 Bremen

Tel. 0421/320433

Batterien und Fernseh-Zubehör 5%5%5%5%
Sonderangebote ausgenommen.

Licht + Wohnen
Leuchten und MöbelLeuchten und MöbelLeuchten und MöbelLeuchten und Möbel

Martinistr. 29

28195 Bremen

Tel. 0421/ 2581790

Komplettes Angebot 5%5%5%5%

Kassiopeia Tee- und
Edelsteinhaus
Bismarckstr. 89

28203 Bremen

Komplettes Angebot 8%8%8%8%

Meisenfrei / Blues Club
Hankenstr. 18

28195 Bremen

Bei Veranstaltungen u. Konzerten
1 Euro Nachlass auf den Eintritt

Sonderangebote ausgenommen

Ihre Lokalredaktion: Tel. 36713650

Kornelia Hattermann 36713720
Detlev Scheil 36713710
Marion Schwake 36713780
ThomasWalbröhl 36713505
Ulrike Troue 36713725

Fax 36713791
E-Mail stadtteilkurier@weser-kurier.de

Medienberatung und Verkauf:

Für PLZ-Bereich 28195
KatrinWachholder Tel. 36714145

Fax 36714141
katrin.wachholder@weser-kurier.de

Für PLZ-Bereiche 28203, 28205, 28207
CorneliaMießner Tel. 36714855

Fax 36714141
cornelia.miessner@weser-kurier.de

Für PLZ-Bereiche 28195, 28203, 28205, 28207
Thorsten Runge Tel. 36714140

Fax 36714141
thorsten.runge@weser-kurier.de

Altstadt. „Ich finde, dass es ein Unding ist,
dass man in Bremen Abitur machen kann,
ohne Politik im Unterricht gehabt zu haben,
Politik als Pflichtfach also nicht existiert“, be-
tont Anna Prigge und fügt hinzu: „Wenn die
Schülerinnen und Schüler Politik nicht an der
Schule lernen, um sich gegen den Populismus
zu wappnen, wo denn sonst?“. Bei ihr war das
zumindest anders, sie hat am Gymnasium Ve-
gesack ihr Abitur im schriftlichen Prüfungs-
fach „Internationale Politik“ abgelegt. Thema
waren die Uno und die Menschenrechte. Die
Abiturientin aus Schönebeck ist die Nachfol-
gerin von Jan Middelberg aus Walle, der ge-
rade bei der Konrad-Adenauer-Stiftung sein
Freiwilliges Politisches Jahr absolviert hat.
Schon früh hatten sie großes Interesse am be-
wegten politischen Geschehen unserer Zeit.
Bei Anna Prigge begann das schon mit 14 Jah-
ren: „Da habe ich verstärkt damit begonnen,
im Politik-Unterricht, im Freundeskreis und
in der Familie zu diskutieren.“

Und sie sind sich einig, dass dringend dem
in ganz Europa grassierenden politischen
Populismus und den Fake-News, die sich mit
rasender Geschwindigkeit im Netz verbreiten,
dringend etwas entgegengesetzt werden
muss. Das beste Gegenmittel, auch da sind sie
sich einig: politische Bildung. „Es wird immer
wichtiger, Schülerinnen und Schüler aufzu-

klären, um zu verhindern, dass sie in die ex-
tremistische Richtung abdriften“, sagen sie
unisono. Und Anna Prigge fügt hinzu, dass
manche ihrer Altersgenossen den Wert von
Politik gar nicht erkennen würden, andere
wiederum sehr interessiert am politischen Ge-
schehen seien. Jan Middelberg hat in seiner
Assistenten-Zeit bei der Konrad-Adenauer-
Stiftung wertvolle Erfahrungen sammeln kön-
nen, etwa bei der Organisation eines Demo-
kratie-Kongresses, der sich genau um die The-
men Populismus, soziale Medien und Fake-
News drehte. So übernahm er die Einladung
der Experten, verschiedener Professoren, die
die Workshops leiteten. 150 Schülerinnen und
Schüler aus acht Bremer Schulen arbeiteten
in Workshops zusammen. An dem Demokra-
tie-Kongress nahm aber auch Theresa Hein
teil, Finalistin des Wettbewerbs „Germany‘s
next Bundeskanzler“.

Ein weiterer Höhepunkt in seiner Zeit bei
der Konrad-Adenauer-Stiftung sei die zweite
Karl-Carstens-Rede gewesen, zu der rund 360
Interessierte in die Bremische Bürgerschaft
kamen, bilanziert Middelberg. „Bundestags-
präsident Norbert Lammert hat mich mit sei-
nem Charisma schon sehr beeindruckt, als er
seine Rede frei gehalten hat. Er ist ein begna-
deter Redner und ein toller Staatsmann“, be-
tont er. Und noch eines war für den angehen-
den Studenten interessant: „Einmal nicht nur
die Medien zu inhalieren, sondern der zu sein,
der mittendrin steckt, dabei ist und im direk-
ten Kontakt mit den Medien selbst einiges or-

ganisieren zu können, das fand ich schon
super!“

Anna Prigge und Jan Middelberg haben
beide ganz ähnliche berufliche Ziele: So wird
Jan Middelberg an der Universität Bremen
sein Studium der Politikwissenschaften als
Profilfach und der Wirtschaftswissenschaften
als Komplementärfach im Oktober aufneh-
men. Darüber hinaus gilt sein Interesse der
Geschichte und der Geografie. Trotzdem hat
er am Schulzentrum Rübekamp sein Abitur
in den Leistungskursen Mathematik und Phy-
sik gemacht.

Ein ähnliches Studium wie Jan Middelberg
strebt auch Anna Prigge an. „Ich kann ja jetzt
schon bei der Konrad-Adenauer-Stiftung
wertvolle Erfahrungen für mein späteres Stu-
dium sammeln“, lächelt sie. Schon jetzt freut
sie sich auf ihre nächsten Termine, am Mitt-
woch, 5. September, hält Professor Thorsten
Müller einen Vortrag zum Thema „Innere Si-
cherheit“ in der Konrad-Adenauer-Stiftung,
Domshof 22. Und am 29. August wird am Öku-
menischen Gymnasium eine Ausstellung über
die DDR eröffnet, die von einem Zeitzeugen
kommentiert wird.

Politik als Aufgabe unserer Zeit
Anna Prigge ist bei der Adenauer-Stiftung Nachfolgerin von Jan Middelberg

von Sigrid Schuer

VHS

Yin-Yoga zur Erholung
Altstadt. Zwei Angebote mit Yin-Yoga starten
an der VHS, Faulenstraße 68, in Kürze. Ein rei-
ner Yin-Yoga-Kursus mit acht Terminen star-
tet am Freitag, 7. September, 9 bis 10.30 Uhr.
Unter dem Motto „Zeit für mich“ gibt es Yin-
Yoga, Meditation, Zeit zum Reflektieren und
sanften Yoga-Flows zum Ausklang ab Sonn-
abend, 8. September, 10 bis 13 Uhr, einmal im
Monat. Das Fasziengewebe und die Gelenke
werden sanft stimuliert. Anmeldungen sind
bis Donnerstag, 30. August, unter Telefon
361-12345 oder über die Internetseite www.
vhs-bremen.de. XIK

CHINELO-THEATER

Latino-Rhythmen über die Zeit
Fesenfeld. Unter dem Motto „Grenzenlos –
sin fronteras“ gibt es ein Benefizkonzert für
Frieden und eine bunte Gesellschaft im Chi-
nelo-Theaterhaus, Feldstraße 103, am Sonn-
tag, 2. September, um 17 Uhr. Im Rahmen des
Jugendtheater-Projektes „Latente Hoffnung“
spielen Hugo Miguel de Rodas und Abiud A.
Chinelo und Band nicht nur barocke, sondern
auch moderne Musik, um die Stile miteinan-
der zu verbinden. Der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten. XIK

VILLA SPONTE

Chansons vom Duo „Brizi“
Ostertor. Das Duo „Brizi“ bringt Lieder aus
dem Leben einer Frau mit außergewöhnlichen
Leidenschaften zu Gehör. Am Sonnabend, 25.
August, präsentieren Brigitte Abraham (Ge-
sang) und Thomas Rost (Klavier) in der Villa
Sponte, Osterdeich 59b, ab 20 Uhr unter dem
Titel „Geben Sie acht“ verschiedene Chansons
von Hollaender bis Kreisler. Der Eintritt ist
frei, um Spenden wird gebeten. XCM

THEATERSCHIFF

Jazz-Konzert auf der Weser
Altstadt. Der Oldenburger Bassist Michael
Gudenkauf ist am Montag, 20. August, 21 Uhr,
zu Gast bei „Jazz On Board“ auf dem Theater-
schiff, Tiefer 104. Neben dem Saxofonisten
Dirk Piezunka sind der niederländische
Schlagzeuger Joost Kesselar sowie Gitarrist
Martin Flindt an Bord. XKL

Fand es interessant, Medien nicht nur zu „inhalieren“, sondern bei der Organisation von Veran-
staltungen dabei zu sein: der angehende Student Jan Middelberg. FOTOS: ROLAND SCHEITZ

Freut sich auf ihr Freiwilliges Politisches Jahr:
Anna Prigge.

„In Bremen das Abitur
machen ohne Politik als
Pflichtfach - ein Unding.“

Anna Prigge, FPJlerin

Baugruppe stellt Projekt vor

Hulsberg. Die Baugruppe „FrieKa4“ lädt für
Freitag, 24. August, um 19 Uhr im Bauraum,
Friedrich-Karl-Straße 96, zu einem Informa-
tionsabend zum Bauprojekt im Neuen Huls-
berg-Viertel ein. In Zusammenarbeit mit den
Architekten Angelika Lass und Claus Röttjer
plant die Gruppe einen Neubau auf einem frei
werdenden Teilstück des Krankenhauses
Mitte. Der Name „FrieKa 4“ ist abgeleitet von
der Adresse Friedrich-Karl-Straße 4, wo das
Vorhaben realisiert werden soll.

Die Baugruppe möchte gemeinschaftliches
Wohnen in zentraler Lage für Menschen alle
Altersstufen fördern. Geplant sind Wohnun-
gen mit einer Fläche von 48 bis 140 Quadrat-
metern für verschiedene Lebensformen. Seit
zwei Jahren arbeitet die Gruppe an diesem
Projekt, das jetzt für weitere Mitglieder geöff-
net wird.

Nach derzeitigem Planungsstand will die
Stadt den Verkauf des Grundstückes im Spät-
sommer/Herbst 2018 ausschreiben. Weitere
Informationen gibt es unter www.FrieKa4.de.
Anmeldungen für den Infoabend werden er-
beten unter Telefon 7941023 oder per E-Mail
an u.straten@hotmail.de.

Wohnen
in zentraler Lage

XKL

Altstadt. Die Initiative „Aktiv mit Demenz“
bietet Kunst, Musik und Bewegung für Men-
schen mit und ohne Demenz an. „Es gibt ei-
nige Betroffene, die an diesen Veranstaltun-
gen ohne Begleitung nicht teilnehmen kön-
nen oder mögen. Für sie suchen wir engagierte
Bremerinnen und Bremer, die sie zu unseren
Angeboten begleiten“, sagt Petra Scholz, Lei-
terin der von der Sparkassenstiftung Bremer
Sparer-Dank und der Bremer Heimstiftung ge-
tragenen Initiative. Weitere Informationen er-
halten Interessierte am Mittwoch, 22. August,
von 16 bis 17.30 Uhr in der Bremer Volkshoch-
schule (Raum 701) im Bamberger-Haus, Fau-
lenstraße 69. Anmeldungen werden unter
Telefon 2434149 entgegengenommen.

Freiwillige
für „Aktiv mit Demenz“

SIS

Altstadt. Die Juristin Angela Eisfelder vom
Betreuungsverein der Inneren Mission stellt
am Dienstag, 21. August, 17.30 bis 19.30 Uhr,
im Beratungszentrum, Am Brill 2-4, die vor-
sorgenden Verfügungen Patientenverfügung,
Betreuungsverfügung sowie Vorsorgevoll-
macht vor. „In allen drei Verfügungen geht es
darum, die Frage zu klären, wer kümmert sich,
wenn ich nicht mehr kann?“, erläutert die Ju-
ristin, „allerdings verfolgen sie jeweils einen
anderen Ansatz, den man kennen muss.“ Eis-
felder will die Besonderheiten der einzelnen
Verfügungen darstellen und erklären, warum
die Verfügungen auf die eigenen Bedarfe zu-
geschnitten sein sollten. Für persönliche Fra-
gen bleibt ausreichend Zeit. Informationsma-
terial stellt der Betreuungsverein kostenlos
zur Verfügung. Der Eingang zum Beratungs-
zentrum befindet sich in der Bürgermeister-
Smidt-Straße. Der Zugang ist barrierefrei. Der
Verein für Innere Mission in Bremen engagiert
sich mit rund 510 Mitarbeitenden als kirch-
lich-diakonisches Unternehmen.

Patientenverfügungen
leicht erklärt

JH




